


GEMEINDEORDNUNG
der Einwohnergemeinde Giebenach
vom 2017
mit Inkrafttreten per 1. Januar 2018



Die Einwohnergemeinde-Versammlung Giebenach beschliesst, gestützt auf § 47
Abs. 1 Ziffer 1 des Gemeindegesetzes vom 28. Mai 1970:



A. ORGANISATION


§ 1 Organisationstyp
Die Einwohnergemeinde Giebenach hat die ordentliche Gemeindeorganisation.

§ 2 Behördenorganisation	
1Es bestehen folgende Behörden:
a) Gemeinderat, bestehend aus 5 Mitgliedern
b) Schulrat, zuständig für Kindergarten und Primarschule, bestehend aus 5 Mitgliedern
c) Sozialhilfebehörde, bestehend aus 5 Mitgliedern
d) Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission, bestehend aus 3 Mitgliedern
e) Wahlbüro, bestehend aus 7 Mitgliedern
f) Schulrat der Kreismusikschule Pratteln, Augst, Giebenach, gemäss Vertrag
g) Kommission Ortsgemeinschaftsanlage (OGA), gemäss Vertrag
h) Bau- und Planungskommission, bestehend aus 3 - 5 Mitgliedern (bei Bedarf)
i) Finanzplanungskommission, bestehend aus 3 Mitgliedern. Wenn das Gemeindepräsidium nicht das Departement Finanzen inne hat, kann es mit beratender Stimme anwesend sein
j) Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde, gemäss Vertrag
k) Feuerwehrkommission, gemäss Vertrag
l) Kommission Gemeinschaftsschiessanlage Rauschenbächlein, gem. Vertrag
m) Sekundarschulrat Pratteln, gemäss Vertrag

2Den folgenden Behörden und Kommissionen gehört das dem entsprechenden
 Departement vorstehende Gemeinderats-Mitglied von Amtes wegen an:
a) Schulrat
b) Sozialhilfebehörde
c) Schulrat Kreismusikschule
d) Vertreter/in OGA
e) Finanzplanungskommission
f) Delegierte/r KESB
g) Feuerwehrkommission




B. WAHL DER BEHÖRDEN UND KOMMISSIONEN


§ 3 Wahlorgane
1An der Urne werden gewählt:
a) Gemeinderat
b) Gemeindepräsident oder Gemeindepräsidentin
c) Schulrat
d) Sozialhilfebehörde
e) Wahlbüro

2Durch die Gemeindeversammlung wird gewählt:
Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission

3Durch den Gemeinderat werden gewählt:
a) Vertreter/in Feuerwehrkommission
b) Bau- und Planungskommission
c) Vertreter/in Geschäftsleitung Gemeinschaftsschiessanlage Rauschenbächlein
d) Finanzplanungskommission
e) Beauftragte/r für die Landwirtschaft (Gemeindeackerbaustelle)
f) Vertreter/in Betriebskommission regionales Notschlachtlokal
g) Delegierte/r in die Versammlung der Gemeindedelegierten der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde Kreis Liestal
h) Vertreter/in Sekundarschulrat Pratteln

§ 4 Verfahren bei Urnenwahl
Nach dem Mehrheitswahlverfahren werden gewählt:
a) Gemeinderat
b) Gemeindepräsident oder Gemeindepräsidentin
c) Schulrat
d) Sozialhilfebehörde
e) Wahlbüro

§ 5 Stille Wahl
Die Stille Wahl ist möglich bei der Ersatzwahl des/der:
a) Schulrates
b) Sozialhilfebehörde
c) Wahlbüro



C. FINANZZUSTÄNDIGKEIT


§ 6 Sondervorlagen
1Unter Vorbehalt von Abs. 2 sind ungebundene einmalige und ungebundene jährlich wiederkehrende Ausgaben in Form von Sondervorlagen ausserhalb des Voranschlages zu beschliessen.
2Folgende ungebundene Ausgaben dürfen im Voranschlag beschlossen werden:
a) einmalige Ausgaben bis Fr. 100'000.--
b) jährlich wiederkehrende Ausgaben bis Fr. 30'000.-- pro Jahr.

§ 7 Finanzkompetenzen des Gemeinderates
Der Gemeinderat kann über die folgenden Beträge ausserhalb des Voranschlages
oder einer Sondervorlage beschliessen:
a) ungebundene Ausgaben:
	Fr. 20'000.-- für die Einzelausgabe,
	Fr. 100'000.-- als gesamter jährlicher Höchstbetrag,
b) Erwerb, Veräusserung und Tausch von Grundstücken:
	Fr. 100'000.-- als gesamter jährlicher Höchstbetrag,
c) Errichtung oder Aufhebung von Baurechten zugunsten oder zulasten der
	Gemeinde bis zu einem Kapitalwert von:
	Fr. 100'000.-- als gesamter jährlicher Höchstbetrag.


D. Schlussbestimmungen


§ 8 Aufhebung bisherigen Rechts
Die Gemeindeordnung vom 11. Juni 2014 wird aufgehoben.

§ 9 Inkrafttreten
Diese Gemeindeordnung tritt nach ihrer Annahme an der Urne und nach ihrer Genehmigung durch den Regierungsrat am 01. Januar 2018 in Kraft.
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